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Ro. 386. Weil jot e Paar Ding is 
bei uns nicks annekjchtek qelalylt wok 
it wie Bholing Aelleh und wie Balle 
un Pinnö un wenn mer so gar kritis- 
·mehr annersier höre dnht« dann wetdi 
mer sick un leieri davon. Ich iannl Jlme jage, mich sin die Pinns schon 
zum Hals kraus komme. Es is ja 
gut genug, ich hen ja auch schon e 

paar mal gebohll, inku zu wag dnbi 
das emauntek noch nii zu e Roh 
Pinnir. Ali-wer jetzt hen ich all die 
Am un Auls kenne gelernt nn ich 
sen jetzt Bohle kahle könne, als wenns sich der Schampinjon von die Welt; 
wiir. Es is gleich gejtati loorde denl 
Gesund aufzudicke un das hat ja nit 

nge Zeit genomme, bilahs met hen wgoch kein Sellet nöthig gehabt Ich an von Motaens bis Abends ges- 
evatschi daß die Wuklingmännet nii 

bummeli hen un ich muß sage, ers 
is alles fein gange. Dann sin die 
Karpenierich komme un hen qeljäin 
merk un gelloppt als wollte je den 
Tauer von Bat-et in drei Stunde er- 
teclie. Selles Nens is mich ain die 
Nötfs aeschlage un ich hen verschie- 
dene male zu den Wehe-»weil« gehn 
un mich en Himmel qewive lasse 
müsse. 
« 

Der Philipp, was mein Hosvand 
is un der Katlie, was unsern verhei- 
ratheter Bub initaus e Frau is, die 
hen gebahst, das war nit mehr schön; 
alles hen se besser wisse wolle un die 
Kacpenterfch hen gesagt, wenn fe im- 
mer for so schmarte Aelectse schaffe 
müßte, dann dehte se liewer ihren 
Thred an den Nagel hänge un dehte 
ins Saluhnbißneß gehn. Well, Sie. 
dushn nit eckspeette, daß ich Jhne jedegi 
schmale Ding von den Prazefz wo die 
thling Aellie aemacht hat, distreiwe 
duhn, es is aut genug, wenn ich Jhne 
sage, daß die Bohling Aellie fertig 
da stehn dusht un daß mer jetzt nur 

noch for die Opening warte duhn. 
Mer hen alles Rehgulehfchen Seies 
mache loffe un alles mit die späteste« 
Jmpruhfecnents. Der Philipp hätt 
auch gern aegslsiche e wenig Muhsict zu 

iken, amwer der Weixsweiler hat ge- 
a t, das wär n Missteht Jn die 

er chte Lein, wollte die Bohlers nit 
von so e musikalisches Neue distörsbt 
sein un dann noch e anneres Ding 
müßte die Piebels doch auch e 

Tschehns heu wann un dann emal 
aus die Aellte fort un in fein Platz 
zu komme, bitahs Dorscht dehte se 
doch fchuhr genug kriege. Die Muh- 
sick tönnt er augtotte, das wäre nur 

Eckfpenzeö un deht nicks einbringe. 
Er shat den Philipp noch e paar an- 

nere Pennterfch gewwe un dann fin- 
se dran gange un hen e List aufae ; 

macht von die Schentelmänner, wo se 
inweite wollte un der Karlie is mit 
die List zu Jedem hing-arme un hat 

seine lasse, for dafz mer auch for 
chuhr aewißt hen, wie-viele uiir hen 

ecksveckte tönne. 
Ich hen aesaah «P«hilipp, mir als 

Propreieter von den neue Eslädlischs 
müsse doch ennihau edbes dulm« for 
unsere Gässcht zu evpkieichjiehte un 

wenn ich auch basse so ebbeg Zu dulm, 
dewt ich doch, daß es gar nit so 
schlappiq wör, wenn ich her deht aehn 
un aina hin un deht eu eh noniber 
iwuu Lonsch stiftete-X Bei G.:lle, hast 
der Philipp gesagt, das is der Stoff, 
mach nur evves recht gutes dass dicht 
sich am allerbeste bezahle un es mär 
mehtsie auch gerne schön swanu uier for 
jede-u von die Schenkel-minnen e klei- 
nes VottenhodlBucked neu-use deut 
frr e Estuvioeuier E-« io auch e 

aute Eidie aewefe un ich lieu gef.iat: 

»Ahleecht go ehett, mer muß ebbbes 
buhn, trenn mer »sich e gutes Bißueß 
aufbaue will.« Der Karlie is von 
feine anitescheng heim komme un 
hat gesagt, er hätt an den Weg e 

große Eidie kriegt. Er deht intende, 
jedem von die Schentelmänner, wo 

zu die thening komme bebte, e 

feine Zickahr zu gewwe, wo mit e 

schmale-s Silik BehbiedRibben zwei 
Mätsches dran geteit wäre. Das debt 
e gute Jmpreschen mache un er hätt 
schvn die Sictahrs un das Ribben ge- 
ordert. Jch hen gedenkt, das deht 
doch e wenig eckspensies werde sor die 
Opening, atmet-, met deri so en 

Bub auch nit distorretsche wenn ee 
ernol e gute Eidie hat un zeige duht 
daß er en Jntereszt an den Bißnefz 
nemme duht. For den Riesen hen ich 
gesagt, es wär ahlrecht un zu mich 
hen ich gedenkt, jetzt wär es awiver 
mit Suhmeniers pientie genug. 

Wie mer Sovper gehabt hatte, hat 
der Philipp gesagt, ich sollt noch emal 
mit ihn zu den Wehe-Zweiter gehn, 
es wär noch innver e ganze Latt Sache 
zu tahke un der Wedesweiler hätt 
doch ennishau mehr Echspieeienz in 
so Sache. Do sin mer denn hinge- 
schlath un hen e Kimmelche genomme 
un der Wsedesiveiler hat gesagt: »Ich 
weiß oss stohko nit, ob Ihr schon 
dran gedenkt habt, awssner es is sso 
der Iuhg un der Kottum, daß met 
bei die thening von e Bohling- 
Aelleh jeden von die Bohiees e kleine 
Bohling Pinn sor e Suswtvenier gew- 
toe deht, un an die Pinn da tvär der 
Name ivon die Firm un der Doht von 
die Ovvening get-eint Mir miiszte 
das unner alle Zirkumstenzes duhn 
un mir besser dehte Hurriovp mache, 
sor daß se noch in Zeit serti toer’n 
dehte. Well, ich kann Jhne tgagh ich 
sin so mähd tvie alles gewese. Jch 
hen nur gewunnert, sor warum mer 
die ganze Bohlina-s?lelleh nit in Pie- 
ses geschnitte hen un hen jeden von 
die Männer e Schleische sor e Smo- 
stvennier gewwe· Dann hätte se un- 

sere thening schnhr genug nit ver- 

gesse. Mer hen auch noch die Smo- 
wenier Pinne geordert un in mein 
nächste Brief schreib ich Jhne was 
mer siir en Suchtesz gehabt h-.·n· Cuni- 
hau hen mer genug etttverteist un es 
hätt Jhne gar niäs geschasdt, Mister 
Edithor, wenn Se uns so en kleine 
Perregräs iu das Pehpek gesetzt hätte, 
atvwer ich denke mer könne auch mit-· 
aus duhn. Mit beste Riegardg 

Yours 
Lizzie HansstengeL 

Saiarfe Kritik. 
Am Ende eines modernen Stückes 

haben sich sämmtliche Personen er- 

hängt. Eben will inmitten größter 
Stille der Vorhang fallen da er- 

tönt plötzlich eine Stimme aus dem 
hintergrunde: »Der Verfasser fehlt 
noch!« 

Unkrfthkn. 
Richter: »Daß Sie einen Meineid 

geleistet haben, geben Sie aifo zu; 
was haben Sie nun zu Ihrer Ent- 
schuldigung anzuführen?« 

Angellagter: ,,’s ift halt das erste- 
mal gewefen, daß ich geschtooren bab’, 
Herr Richtee!« 

Professor iärgerlich unterbrechend): 
»Du weißt doch, daß Du mich beim 
Arbeiten nicht ftören follft.« 

Durchschnitt 
Herr: »Ich habe dringend zn arbei- 

ten; bin also diefen Nachmittag fiir 
niemand zu fprechen!«' 

Diener: »Auch für die Wafchfrau 
nicht, Herr Baron? Die kriegt 
nnr nennzig Pfennig!« 

Die guten Nacht-arm 
,,Fkäulein Schreiek ist nach Mai- 

land gegangen, um ihre Stisme aus- 
bilden zn lassen« 

»Schau, schau! Nach Mailand? Jch 
wußte gar nicht, doß die Schreiet’s so 
viel Geld haben.« 

»Das haben sie auch nicht. Das 
nöthige Geld haben die Nachbarn zu- 
samtnengefchossen!« 

tsine Stute III-en 
»Sehen Sie Wesen berühmten 

Schauspieler da dkiibem Er hat Be: 
ziehnngen bis in die allerhöchsten 
Kreise. Er hat soqae schon mit zwei 
t;ön«·.·.«.sn Poeten aesptelt.« 

»Und wag weiter-s Ich habe schon 
mtt vier Königen und zwei Assen 
Karten gespielt.« 

llsstssssli0. 

»Es-U du« Mm Missis- w BRUNO-II das M m Gan-; 
Det- Mi W Ists In UIQWI wem Io- Omnsmf aus« W dem n 
aus cum-Io- Iädsh No Mis- Mis M m vom Its Inst cis-. 

Ynlän irdischen-. 
W’— .«-f-I«;’. —-—-.—— 

— Verschiedene Studenten des. 
»State College« in Pullmam Wall-J 
voll-brachten einen Streich, desseni 
glücklicher Ausgang als ein Wunders 
zu betrachten ist. Vier junge Leut-, 
wollten ihre Klasseniiunnner auf dem 
du Fuß hohen Schornstein des Mi- 
nengebäudes einbringen nnd hatten zu 
diesem Zweit eine Leiter im Inneren 
des Rauchfanges nntergelkrncht Als 
sie nun das Brett, aus dem die Num- 
mer stand, befestigt kntten und wieder 
herabsteiqen wollten, brach die Leiter 
zusammen und drei Studenten fielen 
aus einer Höhe von 80 Fuß in die 
Tiefe. Einem der Studenten, Nin 
mens Sinith, gelang eg, sich Im Rnn 
de des Schornsteins sestzuhnlten, bis 
Leute, die den Unsall bemerkt, die 
Leiter reparirt hatten, nnd er den 
Abstieg wagen tonnte. Von den 
dreien, die herabgesallen w.s.ren, ist 
nur einer ichtver verletzt, die anderen 
enttamen mit leichten Hantadschiir 
sangen. 

tun ttletrulruin List ’.«iittioiien ittallo 

Auf der Zptße des Brootlhner" 
Thurmes der Williaingbnrqer Brücke, 
:t.-5 Fuß über dein Wasserfpieael, 
spielte sich dieser Tage ein verzivei 
felter Kampf vor den Augen von Hirn 
derten von Suschauern ab Der its- 
Tahre alte Joseph Maß, ein durch 
Elend erft in Verzweiflung und dann 
in dunkle Geister-nacht getriebener 
Mann, stieg von der Veranlerung 
der Brücke zu einem der Nabel ern- 

por, kletterte auf die Spitze des Thur- 
mes, von dem er sich offenbar herun- 
terftiir en wollte, und lieferte hier 
drei lauröeken einen verzweifelte-i 
Kampf. Sie hatten sein Treiben be- 
mertt, waren ihm auf der ain Thul- 
ine angebrachten Wendeltrebpe vor- 

ausgeeilt und wollten ihn feftnebinen, 
als er endlich auf der Höhe der 
Thurmplattforni anlangte. Flaum 
bemerkte Kraß die liolisziften, da fzog er ein Rasirmeffer ans der Ia che 
nnd griff fie an. Es dauerte lange, 
bis er überwältigt und gefesselt :-oer 
den konnte Die Zuschauer, die sich 
unten in immer größeren Massen 
insarnmelten, erfaßte die größte Auf 
regung. Manchmal schien es, als ob 
alle vier Männer iin nächsten Angen- 
blick herunterftiirzen müßten. Endlich 
waren die Kräfte des Wahnsinnigen 
erschöpr Er wurde hernntergebracht 
nnd eine Ambulani brachte ihn in 
das Hofpital des Ostdiitrikts. Jsin 
Hofpital wurde Kraß in eine Zwangs 
jacte gesteckt, zerriß aber später feine 
Bande und machte einen furchtbaren 
Lärm, so daß die anderen llatienten 
in die größte Aufregung geriethen. 
Mit Mühe wurde er überwiiltigt und 
dann in eine gepolfterte stelle aefteett 
Gegen 2 Uhr Morgens rafte er so 
daß die Aerzte beschlossen, ihn nach 
dem Jsrrenhause in Flatbufh zu sen-—- 
den. Als die Thüre aufgemacht wur-: 

de, stürzte fich Rratz auf die sit-inten- 
wärter, und es lain zu einem Flam- 
pfe, wie man ihn im Hofpital noch nie 
erlebt hatte. Endlich wnrde der Tob- 
füchtige gefesselt und in eine Anmu- 
lanz gebunden, welche ihn in’s Irren- 
haus brachte. 

—- Der »Selbstniord« eines ver- 
rückt gewordenen Stranßen, der je- 
doch nicht auf dem Programm itrnd, 
bot den Besuchern der Qneens Nas 
fau Fair, New York, kürzlich eine 
recht lebhafte Unterhaltung Eine 
Straußenherde sollte Lliennen veran- 

ftalten ,,Fleetrving«, ein großer 
»Stranßerich«, lonnte jedoch die Zeit 
nicht abwarten, oder er wurde ver 
rückt. Kurz nnd gut. er brach aus 
dem Stalle ans nnd raste wie toll 
innerhalb der Einsrndiaung iyrnnr 
Den Zaun tonnte er ium Glück nicht 
iiberspringen, wenn er auch zahlreiche 
Versuch-e machte. Den Wkirter nnd 
seinen farbigen tschissen streckte er 

niit einem woblgeiielten »Leitliander« 
nieder, schließlich wurde er aber doch 
gefesselt. Aus Muth darüber schlug 
er feinen Kopf immer und immer 
wieder init großer Wncht links und 
rechts gegen den harten Boden, bic 
er sich beide Augen ausgeschieden 
liatte nnd verendete. Auch ,,;’5lorida«, 
ein noch junges Ziranßenniüdchem 
verursachte Trnbel Vor ein Nenn 
ioiigelchen gespannt wollte fie mit 
Mann nnd Wagen iiber den Zaun 
springen. Sie ließ sich leichter oe 

ruhigen nnd niieker einiperren 
Die jährliche Aue-fuhr vonPetro 

lenm stirodntten nach allenltändern der 
Wem umrstrigtrineLHllwniMnspnnn 
Lilie verichietten ikn Jahre list-? liber« 
l«« "«iUidnen Utnb Nutrouinn· non 
denen tunc Tks Elliillcruen naiii Wir-nur 
a:na»r lüeuxr:rnrsur an rasiinu 

i·-«n ltin il tin nun Nil Millionen Mal 
Lotsen Veneti Parole-ins eri-i"tiri, da 
sit tusnuien Hint; silser ist« ’.Itiillinnen. 
isixsitunrti 7.t sisiei L elev its Ni! ist« die 
esseiissksisl Flilier "ti i«t«7 .:.:" i 
«"..·,«T««i«7l:' Willens-! :e’ « 

« 

i 

l s— -—.«Die MassevolitifcdeSviktfch. dies 
z w jemal. gehört bot-I same vor eins- 

Hm Imm- ein Mann aus Bimbqu ’ »Mehr- eia Muka Bam- kn Vom 
Wume Co and N tin-e deines-auch 
Vestmnnslmm la ein-m Schulden- auf 

I dem Land. Nachdem die Hauptndnu 
I idt Pulver rufedvsm dumm« wurde 

ein Immo- Mami anfassen-It auch 
T »und vier-u zu sagt-u. und u spie-O M- 
I Matt 
i »An-W- Msts—kswk! Mit Im mru 

j die Mut-Rub- HOM tat Un die 
; sen is seh Mut-um- « km- all Hans 
« 

an nimmt me M Nod wes-. cui um 
m dem m »das den« Rom ins-um 
alt XII-usw In vom us Mast-sams- 
Rkstsm M II Vom Genuss-. das Ik 

tollt nn rollt tin rollt all iwer Betts· 
ckaunm all iwet der Staat Pennsyl- » 

sani, all itvee die Juneited Schteeds,i 
un itrek die See bis nitoee zu bei-. 
Queen Vietotia, too sie hockt nsf ihrem ; 
Thron, un sie werd sage: Gott inis 
Himmel, wag die Demotente in Alt 
Beete- tviddee en allmiichtige Mehrheit 

« 

nisgerollt hen!« 
-- Den der Miintwertstiiiie von 

Philadelpbia wird wieder mit vollem 
Personal volle Zeit gearbeitet. Die 
Prägung geschieht namentlich siie 
Scheidetniinze,Halvdollatstnete, thtak 
ten-, Dimens und Nickelo siit 
den Kleinvertehn Es ist ein giin I 
stiges Zeichen des Gescheistsstnndehs 
wenn sük diesen getoeat werden tin-in 

«—-- Geneealtonsnl Tiedetich meidet 
ans Anliveepen, daß deeFemätvetteheJ 
zutSee zur-Zeit so datniedeelegt, dasil 
die von Südameeita nachltznopa be ; 
stimmten Personendnmtsset Wittwe-s 
seachten als Balletst suchen, ja siik sol- 
che bezahlen! Die Heisen sind gesiillt 
von Danipseem die aus Ismcht warten, 
und der setne Osten bebe-es zur Zeit 
tanm irgend welcher Sendungen 

—- Jni Jahre ist-» hatten dielsseosi 
rorporatronen der Vereutrgten Trauten 
ein Gefarnmttavital von est-pag iiler 
»24 Mill. Dollaro etwa ein ha. besI 
Prozent des gesamtntenNationalreich 
thurno. In 15007 belies sich die Lapi 
talisation der bestehenden 1500 lstrosz 
torporationen aus etwas über 2«,-' 579 
Millionen Dolloro, etwa 20 Prozent 
des aesantntten Tfiationalvertttög,ett-I, 

— Einige große Sänger und an 
» 

der-e ttiinftler, die am lit. Ottober 
itt New York anlatuen, weigerten sich, 
an Land zu gehen, toeil ihnen oao 

Betreten des Bodens ihrer ,srttiitrt"tiv 
gen Ihiitigfeit am lit, unglücklich 
schien. Wenn die Erfolge jener 
lHerrschaften von weiter nichts ab 
hangen hatten sie mit dem nächsten 
Dantvser nach Hause zurückkehren 
sollen. 

--—Nach denBerichten des Inland- 
Steneratnteo beträgt dao inBrauereien 
nnd Brennereieu angelegte Kapital in 
New York 122 W» 441 Dollaro, ins 
Pennsylvania 79,95 75,276 Dollars, in’ 
Wisconsin e;e;,267,27tl Dollarsz, in 
Illinois -"-5,s its-L 469, in Missouri sit» 
Atlt,886, in Ohio 41,1l-((t527 Millio 
nen Tollaro. Jn zehn- Staaten hat die i 
Bundesregiernng über Ists Millionew 
Dollaro an Jnlandsteuern erhalten 
und andereMillionen sind an dieStera 
ten gezahlt worden. Rechnet man da- 

zu die Millionen an Löhnen, die 
Summen, welche an andere Industrien 
und die Former gezahlt werden, so be 
tommt man einen Begriff von der Be 
deutung dieser Induftrie ser das 

wirthscksastliche Leben unseres Lan 
res. 

t 
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Das Appellgerirht dei- Distritts 
Columbia hat der Firma strupp inlfs 
ien die Berechtigung zugesprochen, ge 
gen die Bandegregierung wegen sta 
rentverleszung tlagbar zu tr)-r2.ien Als 
der Betlagte fangirte tu thrsang liess 
Prozesses dercfhes des Bunde-nächtig s 
weseno, General Lfrozier, der für die 
Patentverlesung bei der Fabritation 
von Geschützen nnd Flinten siir die 
Bundegarmee verantwortlich sein soll. 

MDie Einnahme der Bundegregie 
rung von derBe teuerung des-Verlaufs 
von altoholhaltigenwetrkiuten warsin 
August und September um 84,t"4 »s, 
mi- lleiner, als in den beiden gleichen 
Monaten letzten Jahres. Diese etwa 
ZU Prozent entsprechende Abnabtne 
wird aus das Sichansbreiten der Pro- 
l,sibitionr«-Betvegung im Lande zurück geführt. 

liteneralantvalt Von-warte theilt 
auf Ansrage des-« demotratischenslresz 
bureaug mit, das-, unter dem in 1890 
angenommenen Ihrr-non hslntitrnst 
Gesetz int ganzen Oft Anklage-n erhoben 
worden seien, neun unter detnotratisp 
scher Adtninistration und Its unter re s 
publikanischer. Unter der Administra 
tion Rooseveltg seien itii Versahreni 
eingeleitet worden. Der Herr General J 
attwalttheiltnrit, dafi lft derProzeß I 

verfahren fiir die Regierung erfolg- 
reich gewesen find. Sechs Prozess- 
verlor sie Regierung und 21 schweben 
noch. Die unter der Nonsevelt Aiuni 
triftration verhängten Strafen beliesen 
sich auf inogesammt 147,rn)« Tonart-. 

Wie lsleltrizitiit der Dampftrast 
der lf«ifenl·-al)tretr den Rater streitig 
macht, davon bringt die sich mehrende 
lfriissnuug treuer Linien immer neue 

Beispiele Mit der ksett wird sre ihn 
vielleicht auns ersetzen, uiie die-d 
tftmuncen Tenetv vor langeretn bereits 
prophezeit tnrt. Auf der lfarr-1dian 
«s!..:.«ific Bahn ist damit der Vinfrrnd 
»macht Auf siebenhundert Meilen 
Musik vfe dum- Gebimofmmn füh- 
ren. wird die Wasser-statt du dont- 
Fwe Gewächs-. in Welt-Mist unme- 
feyi. vie Tritdtmft des lfifeubmimU 
versehn liefert-, sodaß die Pumphose- 
motioen Was-hist werd-in 

Von der ,-k«vischcnst.mt!Ecke-Mk- 
kedukpmmimon m der neue Und-« 
Mein guts-Mikro worden· v» imch 

Find-lau Hemmt-usw zwischen III-ums denn Bund-m und Bau- 
Um ver-indess komd-. W wird nun 
vom l. Rot-sum av in Verwendqu 
komm-h Viktorie-. welche die Bedin- 
gungen du neuen Lämm- nicht qu. 

nehm-n mäsgckm »sama« wie aus tkds 
mgo MMM wins. von den »Hu M« 
unt-atmen in um Mut-lieu IIMM 
Heim-Z- k Nu eingehauen »mu. 
I-- Wesens Nachhqu medi. als» 
M Mist-Ue Ums Muhm. zu Wut-n ! 

Ruh-W word-n sitt tm Fusme ( 
m Ins quuuutsosstmlamn ,u«.wubtk f 
Ja must dumm Dom-flicht m du z 

gemeintechilichen, verstehn In det« 
erwähnten Meldung heißt es schließ- 
lich, daß die Central Ftckiqltt Assoeia ; 
tion nnd die Tennt Seine Associationj 
die folgende ifrlliitnnq veröffentlicht« 
haben: »Man ist der Ansicht, daß die 
let gleichföttnige Ladcfchein daSRefnis » 

tat dreijähriger eifriger Unterl-,and--’l 
lnnqen zwischen den Bekleidet- Inter- 
esien nnd den Fenchtiiiheem nntee dem 
Bein-h von Rechtsnnmälten nnd den 
Bnntintetesien des Mindest-, welche an 

det- danltnäftiaen Vettvendnnq des 
Ladescheins ein sehe großes Interesse 
haben, ein Dotntnent hetvoeaebmcht 
hat, das bezüglich feinetForm io nahe 
-nt vollkommen ist, daß es sich jedem 
Frachtvetladee entriiehlt." 

-.He1ndelsfelxsetöt Zimm- lmt ein 
die Eindandernnng Kontntii 
feile des Linn-s eine Veroed 
innigv erlassen« die ein besseres 
Zulaxntnenmirlen dieiek Beamten 
ntit dein Information-J Vntean 
des Handelgdepaktementg deitoeett 
Dies Butenn tvttede bekanntlich durch 
den Kongeeß ins Leben aetnieeh unt 
eine gieichmäiziaeee Vertheilung einge 
wanderter Arbeiter nnd auch hiesiger 
Arbeiter, die Beschäftigung suchen, 
iiber die verichiedeuenttandeotheile zu 

.er«ielen. Nach der Anordnung des 
Handelnselretiirg Strand soll zur För- 
derung dieses Zweckes in jeder »in- 
nxanderunatistation ein silert des Jn- 
sornntionodureaud stationirt werden. 
um dort Erhebungen vorzunehmen 
und an daes Bureau zu berichten. Das 
Letztere hat sich heute an die arofze 
Ausgabe gemacht, sich mit den For 
Inern nnd Fabrikanten iin ganzen Sü- 
den ins Einvernehnien zu sehen nnd in 
lsrsnhrung zu bringen, n«-elcher Arbei 
ter diese lediirsern ob Farinarbeiter, 
Taglöhner oder Handwerker· lso wer- 
den RWDOO Korrespondenztarten 
aneaeschiekt und von den Brieltriiaern 
in den Landdistritten von Vininia, 
West Virginia, Northcsarolina South 
Carolina, Kentucer tiieorgia. Alaba- 
ma, Mississippi und anderen liidlichen 
Staaten ausgetragen werden. Aus 
den zuriiekgesandten Karten wird er- 

sichtlich sein, welche Art von Arbeits- 
lriisten erforderlich find, und dag An- 
forniationsbureau tvird sein Nest-es 
tun, die gewünschten Arbeitskräfte zu 
liefern. 

lsin höherer Bearsster in: 
isensnsasnt in Washington, Herr 
W. E. tktossitter, hat irn ,,«.«lt 
lantie Montde eine Berech 
nnng über die Beoblterungoznnch 
rne in den Vereinigten Staaten ange ; 

stellt. lfr findet, dass, rnan leicht ge- ; 
neigt ist, die Rate der Vernuhrnng zu 
hoch anzusehen. Als Beweis- dafiir 
siihrt er eine Botschaft des Präsidenten 
Lineoln an, in welcher siie das Jahr 
llisltl eine Bevölkerung von Im Mil- l 

lionen Seelen für die Vereiniaten 
Staaten in Aussicht gestellt wurde. 
Diese Schätzung die Witz aemacht 
wurde, war 27 Millionen zu hoch. » 

Herr tltoffitter ist gleicherweise davon 
überzeugt, daß die gegenwärtigen Vor- 
aussagnngern nach welchen bio zur 
Mitte dieses Jahrhunderts die Bevöl- 
kerung aus 175 200 Millionen stei- 
gen soll, nicht eintreffen werden. Er 
glaubt, die Bewohnerschast für 1950 
rnit ist« Millionen reichlich hoch einzu- 
schiihem Seinen Berechnungen legt er 
die Ergebnisse der Volteziihlungen 
seit lh7lt zu Grunde. Die prozentuale 
Einnahme der Bevölkerung betrug zwi- 
schen 1870 nnd list-til stl Prozent, im 
nächsten Jahrzehnt 24 nnd dann 21 
Prozent. Ohne die Einwanderung s 
würde, wie Herr iltossitter tonsta«irt, 
die Bevölkerung fast stattoniir bleiben, 
namentlich auch weil in amerikanische-U 
Familien das Zweikindersnsteiu der 
tliasienselbsiinord,gegen den Herr kltoo 
sevelt so sehr eisert — sich ruit außer 
ordentlicher Schnelligkeit verbreitet, 
nicht nur in den Stadien sondern auch ( schon ans dem slachen Lande. 

s 

« Wenn dietirnten strkpheten rechti 
baden wird diestiesarnustnieizeugt-ro s 
dultron rn den Ver. Staaten und Fla- s 

s nada in weniger alo zehn Jahren den 
doppelten Betrag liefern, zu dessen Be s wöltigung die gegenwärtigen Tenno s 
dort Gelegenheiten natiirlich auch 
nicht annähernd ausreichen. Welcher 
Wechsel in hundert Jahren! lslltl 
let-ten tt7 Prozent aeo ameritanischen 
Voller- ans dein Lande, brachten indes 
sen an Verdisriichteu nicht genug her « 

vor, nur den eigenen Bedarf in deckt-Ins 
»in Jensnnunriert itsater ueIrug urel 
Farrudeuolleruua nur nrch ::"·’ Prozent » 

der istesannutheit allein Oant der in 
irdischen zurtiinsiihrima new-raten sno 
der-teil landusirttisissssttietunslltastsiuen 
u. Neriittse ergeuate dieie nicht nur ll 
Aufl-to iWeizen stir den ttrzis du Ue 
dotierte-w lindern einen fo nun-Streu 
reu liebreich-sie das-. Jarsunrndutte at 
ter .Ilrt sxs Meist-«- rsan Pfuhl-mann- 
zur Viuviutn «:ei«in.ne-i i uin en 

tust-neu gse tser Witten in Listes 

sur-sitt ti«it««i«.i-ea-—- ein-« Blum-ist« 
steilen-. en: --e.iuet:t .s-: sit uksests s-.i"t 

in ntjen t« nsrru du- n it tr s ist sur-s 
n-« trnucss tisrlressersesdktlhu unk- 
ltisrsitseskini es wirst-se j-» «:-s iuie 
des) UmsuuirA Hei- Nr l» tritt-eurer 
N-- Draus-J t« Iu lisikres -’·kt tud 
Itstt use-re it k1;: ’ii N tut et ! s 

Av- 

Dei Im Dis-M fliehn-Im 
lieu M Weimar imd bis-N 
Ninus tust-mit Wmsu N- nach 
Annahme du cum-obenhin Mit-Weder 
m Jena« Nimmtan Muse-san 
Miit MM Jedes M sind Gesunden 
mail-tu dmäu ndmsctk Umm smo 
Baum um« We ea. to name-mits- em I 

gut use-mass Imvm l 

Yormisthes 
— 

Mehrere hundert schcttischet Fi- 
sche-. haben sich cntfchloisen, ihres 
Heikn:t.) Leb-stroh! in sagen nnd nach 
Australien aiiisznioondeen. Der Vet- 
diknst in Den heimischen Kiistengewäsy 
setn ist zwin- attgeeichend, aber det- 
J.fit)kei.t;tl):nn du anstralifchen Küste 
stellt ihnen einen iveit höheren Vet- 
bienst in Aussicht Die siik die schottis 
schen Fischer vestknimte neneHeimatli 
itt Mnuacocto ;Jnlet, 120 Meilen 
östlich von Bnirnsdale in Bitte-ein« 
Vnirnesdole ist der östliche Endpnnkl 
der Bahn von Niemanan Beide Otto 
werden den Houptinattt siik Nie an del 
Aiiste gesnngenen Fische bilden. Mul- 
laiooto Jntet ist dicht dit Tiesseesiso 
scken vevöltett, die den geschütztenlljieeo 
teceinschnitt wegen der dort herrschen- 
den Wärme aussnctsein Trotz der vor- 

iiiziiicnen Qualität dei- Fische ist der 
Preis in Viktoria nni M Prozent ge- 
rinqein 

Der itieiaunitrtat der Vrrliaer lö- 
uinlilten Biihne tseliiust sich aus etwa 
zweieinhclls Mill. Mart. Davon zahl- 

.der siaiser aus- ieiner tltrivatschatnllr 
WUWI thtarl und außerdem deckt » 

auch noch das-· qNest-sit, das sich ans 
Il«)0,s10« Mart und mehr zu belansen 
s«sleat, Daneben must er bei seder 
ohosoorstelluna die ganze Einnahme des 
Hauses-, Bot-« Mart, bestreiten. Das 
ist auch siir einen Kaiser eine ganz an- 

ssiinoiae Leistung· 

lic- ist bereits daraus hingewiesen 
worden, dass die vom Grasen Julius 
Vludrasin vorbereiten Wahlreiornl siir 
ltnaarn, die von sozialistischer Seite in 

»allen wesentlichen Einzelheiten vor-sei- 
« 

tii oerötfentlichworden ist, geei net er- 
s scheint, die Stellung desDeuts thnrns 
s is· Ungarn erheblich zu sestlgeu. Nach- 
»d«u das von lllndrassh besilrwortete 
iMehrsliuunenwahlrecht denjenigen ein 
doppelteo nnd dreifaches Wahlrecht ein- 
räumt, die einen gewissen höheren Bil- 
dnngsgrad »der ein grösseres Bermii 
gen nachweisen innerem und da in Un 
gern die deutsche Beoölteruna durch 
lneao vermögend ist und ans einer ver 

hältnisunäszig hohen Bildungssruse 
steht, so ist dieses Ergebnis-, eigentlich 
selbstverständlich Tsasr jedoch diese 
Begünstigung der- Tentschlhurns nicht 
nur eine zusällige Folge der ans die Je 
stiaung der Stellnna des Magnarrn 

thunls gerielnetrrrrlis-sichten der dir-lie- 
rstng war, daß darin vielmehr ein 
wohlcrmoaener politischer Gedante zun- 
Vliiødriiet tot-unt, geht auo dein Uni- 
ttand hervor, dass auch die vom, Grasen 
tindrassn geplanteNeueintheilung der- 
Llilahlbeiirle den Deutschen durchweg 
giinsrig ist, obgleich es ein leichtes ges- 
mesen ware, die Vertretung des deut- 
schen Ulklloeleinentetz durch eine will- 
liirliche Wahllreiaeintheilung herab- 
zum-inten- 

Deutschlando Einsuhr aus der Tür- 
tei ist von 1902 bis 1907 von 11.2 
Millionen Mart aus l7.1 Millionen 
Mart gestiegen; die Aussuhr nach der 
Tiirlei stieg in derselben Zeit von 
Blut aus 5:l.2 Millionen Mart. Die 
Handelginteressen von Deutschland in 
der Tiirtei sind also bedeutend ge- 
wachsen. 

»Thalassotherabie« heißt die aller-- 
ueneste Finrcnethobr. Das llingt 
furchtbar vorne-hin und gelehrt« ist 
aber schließlich lun lein Härchen bes- 
ser und mehr, als die gute alte Sees 
reise zur Kräftigung der Gesundheit. 
Die Thalassotheranie wird ihre mei- 
sten Anhänger wohl in jenen Kreisen 
sinden, die ihre Pietniets Fetes charit- 
pelreo nennen· 

Die letzte Berliner Ballonweltsahrt 
bat wieder esntnat den Beweis dasiir 
geliefert, dass die deutsche Flotte noch 
lange nicht groß genug ist. Um all die 
in der Nordsee und den benachbarten 
istewiissern muhergondelnden Ballons 
aissnisischem reichten die vorhandenen 
Fahrzeuae der deutschen Marine bei 
weitern nicht aus. 

Brasilien macht den Japanern die 
istnsiedlung leicht; nach besonderer 
Vereinbarung sollen die Einwanderu- 
alns Japan Landbezirte von t5 bis 
un Hektor i:l?.n7 bis 4942 Arres) 
sum lstreite dou List bis sitt Miit-is 
itsii bio« silxil siir abgeholzten Boden 
und tks dio Ltil llliilrrio tMMl bis sti) 
sur unaelanlieiten Boden erhalten. 

««s.«li:.t. N- leste Laub wird ihnen mit 
tsintsilensy sc. nu- Vlire berechnet. Dir 
«.«;..titi;«s»1 spean sitmn inne mer 

mu, wills t«. H slr sich in den Pelz 
irr-Ell 

Ja Dutttmlaud ist m« der Aussicht 
tm MquEint-»Musik« die dm TU- 
Tcs ersetzen Mär-« begonnen word-s. 
Poe sum Neu-Wes untekictuioct sich 
Linde-lich Im wmh ownsde MI- 
momkwt Wut tm- Neueberstein 
lw Amsel-s mit det- Umlth »Nu- 
cselm m known-. Deutsche- Kam-. 
Naht von VII-usw« and das Mutw- 
zemdm .«.«t«- Ruf-im m auf ist«-W 
wiss-inE -,;:-.;- tät-Hide« IIMMIM »Un- 
c«I»-.skdsiln«·’ Hm Nishi-z NR MI« 
ins-u auf des RUIUMI bei MIMI 
!«e.iu.sk·mscfso um MS MIQNUII 
m Wism »"!et.:((ti« Mich Mist Im 
Mini« Im km Raub M W XVIII 
an mi: um« Wams-ji« Maus . 

NO Its-KLEMM M du auf IN s 
m um« wessqu smp Miste most such 
m Its-» sxu Ast-Umstande Mut-Mk 


